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Protokollausschnitte 

Also das fand ich sehr interessant, das war schon, am Anfang hat man halt.. 
wusste man noch nicht so richtig, was man da schreiben sollte, oder, das war 
so Reizüberflutung, da war hier was und dort was und dann die Lehrerin vorne 
noch, also, ich glaube das hat sich dann mit Laufe des Praktikums halt sehr 
gelegt. (IN26, 45)  

 
Genau. Also die saßen so vor mir und hier war dann die nächste Gruppe, 
sodass ich eigentlich, wenn ich die Lehrerin auch im Blick haben wollte, eher 
nur diese Gruppe gesehen habe und vielleicht die, die mir gegenüber noch 
waren. (IN27, 41) 
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